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Widerrufsgarantie:

Ich bin darüber informiert, dass ich diese Vereinbarung innerhalb von 14 Tagen 

schriftlich beim HIGHLIGHT-Leserservice, Postfach 1038, 59598 Rüthen, widerrufen 

kann. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

Dies bestätige ich durch meine zweite Unterschrift.

Datum / 2. Unterschrift

Ausschneiden oder kopieren und ...

... per Fax an 0 29 52 / 97 59 201      ... per Post an HIGHLIGHT-Leserservice, Postfach 1038, 59598 Rüthen

6 x im Jahr 
HIGHLIGHT - Das Fachmagazin der Lichtbranche 
inkl. HIGHLIGHT Kompakt, dem Newsletter für 
Abonnenten und dazu zwei Ausgaben 
LightEvent & Architecture

kostenlos für einen neuen Abonnenten:

HIGH
LIGHTDESIGN  |  PLANUNG  |  TECHNIK ... Information im Abonnement + Prämie

Zahlungswunsch:

     VISA/MASTERCARD

     Kartennr.:                   3-stelliger CVV-Code: 

     gültig bis:

     BANKEINZUG

     Konto

     BLZ      

     Institut       

     RECHNUNG

Jetzt einen neuen 
HIGHLIGHT-Abonnenten 
werben und eine tolle 
Prämie erhalten!
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Japanmesser-Set: 
Qualitäts-Santoku-
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Füllfederhalter Flash
von Cerutti 1881 
in Geschenkverpackung

Rollerball Flash
von Cerutti 1881 
in Geschenkverpackung
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EDITORIAL
Goldrausch

INHALT

Liegt der Klondike jetzt nicht

mehr in den USA? Zumindest sind

dort jetzt Bestückungsautomaten

angesiedelt und nicht mehr die

Goldschürfer, die man früher fand.

Das Ergebnis ist aber das gleiche:

Jeder stürzt sich jetzt auf das

Thema LED, das die Lichtwelt

erobert wie einst der Ruf des

Goldes das junge Amerika.

Wie dieses Sinnbild real aussieht,

konnte man im Juni in Guangzhou

sehen, denn dort (Seite 62) wurde

dem Besucher in den LED-Hallen

viel abverlangt: endlose Reihen

von Ständen, in denen immer wieder

ähnliche Produkte gezeigt wurden.

Teilweise gute, aber auch viele

fragwürdige Lösungen, die von der

Qualität kaum mehr ohne Labor zu

beurteilen sind. Vielen der

Anbieter (und der Importeure) wird

es so gehen, wie den Goldschürfern

– auf viel Arbeit und Einsatz

folgt doch kein Gewinn. 

Der Planer muss daher zurzeit auch

genau abwägen, welche LED-Produkte

er einsetzen kann. Sinnvolle

Anwendungen sind da, und es werden

immer mehr. Allein von der

Herkunft kann man auch nicht mehr

auf Qualität schließen, denn

schließlich wird der Elektronik-

Markt von Fernost aus bestimmt.

Daher gilt es, sich auf seine

Grundlagen zu konzentrieren und

auch bei den tollen, neuen LED-

Produkten die lichttechnischen

Eigenschaften zu fordern und zu

prüfen, wie bei der herkömmlichen

Technik. So wird dann auch die

Begeisterung für LED nachhaltig,

wenn nicht allzu viele Bauherren

von den Versprechungen der

Anbieter enttäuscht werden.

Einen schönen Sommer 

wünscht

Markus Helle
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Hier könnten Sie stehen!Hier könnten Sie stehen!

          
                           Bankamp-Leuchten         

         berubo                                                                              
Böhmer Leuchten    

                           Briloner Leuchten                         Brumberg Leuchten 

                        Davids Leuchten                                                                                                         Fischer Leuchten
 
    F.L.I.                                                                           Honsel Leuchten                            

              Hufnagel Leuchten 

KPM-Leuchten                             Leuchten Direkt        

                                                                     

     Light & Lifestyle                                               Paul Neuhaus                                         Niermann Standby          

                 Nino-Leuchten 

                                          Otterpohl-Leuchten                                                                                 Peill + Putzler                                                           
Rabalux Ranex 

                     Herbert Schmidt                                                         
                                                                                                            Simon & Schelle 

Sorpetaler Leuchten                                                           
           Steinhauer                          TRIO Leuchten 

                          Viehweger Leuchten                                     WOFI Leuchten 

Werden Sie Aussteller 
bei der Lichtwoche!

Infos und Anmeldung: www.lichtwoche-sauerland.de

16.-22. März 2011

Leuchten Sie mit 
uns um die Wette

     Light & Lifestyle                                               Paul Neuhaus                                         Niermann Standby          

                 Nino-Leuchten 

     Light & Lifestyle                                               Paul Neuhaus                                         Niermann Standby          

                                          Otterpohl-Leuchten                                                                                 Peill + Putzler                                                           

Böhmer Leuchten    

                           Briloner Leuchten                         Brumberg Leuchten 

Markus Helle exklusiv 
im Gespräch mit ...

*„Wir sind neu mit 120
Jahren Erfahrung.“

Fotos: Christoph Meinschäfer
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INTERVIEW

Takayuki Tsuruta wurde 1953 in Nagasaki, Japan, geboren und ist
1976 in die Toshiba Corporation  eingetreten, damals in den Be-
reich Consumer Products Export Division. Von 1982 bis 1988 hat
er in Düsseldorf den Vertrieb von Audio/Video-Produkten in
Westeuropa verantwortet und ist dann ab 1988 wieder in Japan in
den Bereich Beleuchtung gewechselt.
In den Jahren 1991 bis 1995 hat er von Paris aus den OEM-Vertrieb
von Beleuchtungsprodukten für den industriellen Einsatz verant-

wortet, ab 1995 den Vertrieb der Lichtprodukte im asiatischen
Raum, dies dann wieder von Japan aus.
2009 folgte dann der Wechsel in die New Lighting System Divi-
sion, die für das LED-Geschäft zuständig ist. Seit Oktober 2009
ist Takayuki Tsuruta in Düsseldorf als General Manager für
Deutschland zuständig und baut hier das LED-Lichtgeschäft auf.

Steckbrief

START MIT LEDS

Takayuki Tsuruta 

Zur Light + Building dieses Jahres war es 
so weit: Der japanische Elektronikgigant
Toshiba ist offiziell in den Lichtmarkt einge-
treten und bietet LEDs, Module und Retro-
fitlampen an. Seit dem Herbst 2009 baut
Takayuki Tsuruta als verantwortlicher Gene-
ral Manager für Deutschland das Lichtge-
schäft auf – mit LED-Produkten. Wir spra-
chen mit Herrn Tsuruta über seine Ziele für
den deutschen Lichtmarkt.

General Manager Deutschland / Toshiba
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*„Toshiba will einer der größten
LED-Licht-Anbieter in Europa wer-
den.“

Herr Tsuruta, Toshiba als Start-up zu bezeichnen, klingt etwas ver-
wegen – doch genau das trifft eigentlich den Kern Ihres Auftretens:
Ein Unternehmen, das jung und frisch auf den Markt kommt. Se-
hen Sie das auch so? 
T. Tsuruta: Toshiba blickt auf eine über 120-jährige Geschichte zu-
rück und Licht gehörte von Anfang an zu unserem Geschäft. Wir
sind also nur neu auf dem europäischen Markt, aber dennoch
überzeugt davon, Kunden die besten Produkte im Beleuchtungsbe-
reich anbieten zu können, da sie das Ergebnis von 120 Jahren ge-
sammelter Licht-Erfahrung sind.

Toshiba ist einer der traditionellen Lieferanten für Lampen und
Leuchten in Japan, der aber mit den herkömmlichen Leuchtmitteln
hier nicht aktiv ist. Welche Vorteile sehen Sie für Toshiba nun bei
der LED, gerade im Vergleich mit den hiesigen traditionellen Liefe-
ranten für Leuchten und Lampen?
T. Tsuruta: Einer unserer größten Vorteile ist neben unserer langen
Erfahrung in der Allgemeinbeleuchtung mit konventionellen Pro-
dukten unser Wissen rund um die LED-Technologie. Dieses haben
wir uns in den unterschiedlichsten Geschäfts- und Industrieberei-
chen erarbeitet. Aktuell zu nennen sind hier z. B. die neue Regza
TV-Serie mit LED-Hintergrundbeleuchtung, sowohl als Edge- wie
auch Direct-LED-Hintergrundbeleuchtung.
Im Bereich Beleuchtung profitieren wir von unserem Know How in
der Entwicklung elektronischer Vorschaltgeräte sowie der Optimie-
rung der Systeme von elektronischen Vorschaltgeräten mit entspre-

chenden Lichtquellen. Wir haben Technologien für verlässliche
Leuchtmittel-Designs. Das kommt uns beispielsweise zugute bei
Optiken und attraktiven Formen mit bestmöglicher Wärmeablei-
tung für eine hohe Lebensdauer. 

Welche Position in der Markthierarchie sehen Sie für Toshiba mit-
telfristig in Deutschland und Europa? 
T. Tsuruta: Toshiba hat das Ziel, einer der größten Anbieter von
LED-Beleuchtung in Europa zu werden. Wir setzen dabei auf unse-
ren Slogan Leading Innovation – wir wollen unseren Kunden hoch-
wertige, innovative Technologie zu angemessenen Preisen zur Ver-
fügung stellen.

Ihr erstes Produkt, eine Retrofit-LED-Lampe, ist nun über Conrad
Electronic für den Endkunden erhältlich. Über welche Kanäle wol-
len Sie Ihr Vertriebsnetz weiter ausbauen?
T. Tsuruta: Wir fokussieren uns klar auf den professionellen B2B-
Kanal. Conrad ist ein sehr kompetenter Partner und wir freuen uns
darauf, unser Geschäft gemeinsam sowohl im B2B- als auch im
B2C-Bereich auszuweiten. 
Wir haben zudem Verhandlungen mit wichtigen B2B-Partnern in
Deutschland geführt und freuen uns, verkünden zu können, dass
der große Elektronik-Fachgroßhändler CEF unserem Partnernetz-
werk beigetreten ist.
Allerdings arbeiten wir auch mit ausgewählten B2C-Partnern, die
unsere Qualitätsphilosophie unterstützen.



„Wir halten uns verschiedene
Wege offen, um unser Geschäft zu
erweitern.“
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INTERVIEW

Welche Distributionswege sehen Sie in der professionellen 
Beleuchtung/für Lichtprodukte im Markt für Architekturbeleuch-
tung?
T. Tsuruta: Wir versuchen diesen Markt hauptsächlich durch den
Elektro-Fachgroßhandel zu erreichen und schließen auch aktiv
Partnerschaften mit Lichtplanern und Architekten.

LED wird als Produkt in Zukunft immer mehr mit der Leuchte ver-
schmelzen. Setzen Sie dazu auf eigenes Know-how oder sind auch
Akquisitionen, zum Beispiel ein traditioneller Leuchtenhersteller,
geplant?
Wir halten uns verschiedene Wege offen, um unser Geschäft zu er-
weitern, allerdings haben wir diesbezüglich noch keine Entschei-
dung getroffen.

Ein Blick in die Glaskugel: Wo sehen Sie die Zukunft der Lichtindus-
trie? Wird Europa die starke Technologie-Position behalten oder
übernehmen asiatische Firmen das Ruder?
T. Tsuruta: Ein Punkt, der mir aufgefallen ist, als ich die Betreuung
des deutschen Marktes übernommen habe, ist, dass es viele pro-
fessionelle Beleuchtungshersteller gerade in Deutschland gibt. Ob-
wohl sie immer mit heftigem Wettbewerb konfrontiert sind, schaf-
fen es viele, durch ihr einzigartiges Design und ihre Technologie zu
überleben. Wir respektieren das sehr und denken, dass diese Un-
ternehmen auch in Zukunft sicherlich ihren Platz auf dem Markt ha-
ben werden. 

*

Herr Tsuruta, vielen Dank für das Gespräch.
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TITEL
Die diesjährige Light + Building markierte für die EK/Servicegroup, die mit der

Licht & Concept als Dienstleister für den Leuchtenfachhandel aktiv ist, eine 

Premiere. Zum ersten Mal wurde eine Leuchtenfamilie exklusiv für die Mitglieder

der Kooperation komplett in eigener Regie gestaltet und produziert.

Die EK/Servicegroup bietet dem Handel 
Abrechnungsdienstleistungen, Marketing-
unterstützung und viele andere Aktivitäten
an. Die Fachgruppe Licht & Concept, in der
die Aktivitäten für den Leuchtenfachhandel
gebündelt sind, stellt zum Beispiel Shop-in-
Shop-Lösungen zur Verfügung und organi-
siert exklusive Produkte, die von verschie-
denen Herstellern nur an die Mitglieder 
abgegeben werden, was den Händlern
wiederum eine Alleinstellung ermöglicht.

Zusätzlich wurde jetzt mit sorgfältiger
Vorbereitung zum ersten Mal eine Leuchten-
serie komplett in Eigenregie entwickelt.
Dazu arbeiteten die Bielefelder mit dem 

Designbüro 08/16 quergedacht zusammen.
Die Designer Torsten Cramer und Martin 
Neveling haben die Leuchte Nuo mit moder-
ner, klarer Formensprache und durchdach-
ten Details gestaltet. Auf der Messe wurden
die Prototypen vorgestellt, die Leuchten
werden jetzt von einem erfahrenen Herstel-
ler im Auftrag produziert. Die Abwicklung
der Distribution läuft komplett über 
EK/Servicegroup.

Die Leuchtenfamilie Nuo ist mit einem
weißen oder schwarzen Glas erhältlich.
Beide Gläser sind in einem technisch auf-
wändigen Verfahren so lackiert, dass das
Licht nicht über das Glas selbst abgegeben

Der Trichter im Leuchtenglas wird oben eben-
falls durch Licht erhellt, was einen interessanten
Effekt bewirkt.

Die weißen und schwarzen Gläser haben zwei
eingefräste Linien, die den Schirm optisch asym-
metrisch teilen.
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wird – etwas überraschend auf den ersten
Blick. Dadurch ist die Leuchte Nuo aber in
der Lage, sehr gezielt Atmosphäre zu schaf-
fen, sei es am Tisch als Hängeleuchte oder
in der Stehleuchten- beziehungsweise
Tischleuchtenversion. Die zurückhaltend
gestalteten Metallteile sind in Chrom glän-
zend ausgeführt.

Natürlich inszeniert die Leuchte sich
auch selbst. Durch eine trichterförmige Ein-
buchtung des Glases wird Licht auf die

Leuchte selbst reflektiert, die dadurch im
dunklen Raum einen eigenen Charakter er-
hält. 

Zusätzlich hat die Tisch- bzw. Stehleuchte
einen blauen, orangenen und weißen Farb-
filter beiliegen, um dieses Lichtspiel auch
farblich der Einrichtung anpassen zu kön-
nen. Durch die Verwendung einer Halogen-
lampe ist die Leuchte problemlos dimmbar.
Ihren Namen trägt die Leuchte ebenfalls:
Der Schriftzug ist wie ein Logo je nach Ver-

Bei der Hängeleuchte ist das Leuchtmittel, eine 
Halogenlampe, nach unten blendfrei abgeschirmt.

sion in die untere Aufhängung oder die
obere Abdeckung eingearbeitet. Mit all 
ihren interessanten Details ist die Nuo-
Familie jedoch so zeitlos geblieben, dass
sie sich vielen Einrichtungsstilen anpassen
kann. Auch am Tage macht die wertige
Leuchte eine gute Figur.

Erhältlich sind die Leuchten der Nuo-
Familie ab Herbst exklusiv bei den ange-
schlossenen Licht & Concept-Fachhändlern.

NEUE 
WEGE 2

TITEL
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